
Industrie 4.0 und Big Data als Chance 
Was ist Industrie 4.0 und Big Data? Was sind deren Konsequenzen? Wie setzen wir sie um? 
Eine A4 Skizze, wie Sie aktuelle Trends für Ihr Unternehmen nutzbar machen.  
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Merkmale I4.0 

Merkmale BIG Data 
Konsequenzen  

Industrie 4.0 und BIG Data 

Vorgehen zur Umsetzung 
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• Wie können die Veränderungen aus I4.0 und Big Data 

(Geschwindigkeit, Individualisierung, Dezentralisierung, 

Selbststeuerung, Bündelung von Dienstleistungen) zum 

Vorteil des  Unternehmens und der Kunden genutzt werden? 

• Wo kann Vernetzung (Maschinen, Produkte, Personen) der 

Produkte, Dienstleistungen oder Prozesse im gesamten 

Zyklus des Kunden- und Produktelebens die Performance 

verändern? 

• Kann durch verstärkte Kundenausrichtung 

(Massenkonfektionierung, Dienstleistungsbündel) 

zusätzliches Wachstum generiert werden? 

• Wo ermöglichen I4.0 und Big Data disruptive Innovation 

(Entwicklung neuer Angebote, datenbasierte 

Dienstleistungen) 

• Welche Daten sollen vertikal (Shop-Floor, ERP, MIS) und 

horizontal (Supply Chain, Kunden) wo erfasst, wie integriert 

und wozu genutzt werden? 

• Welche Fähigkeiten (Personen / Systeme) zur Datenanalyse 

braucht es (Data Mining, Datenmodelle)? 

• Wie können unternehmensinterne und -externe Daten 

nutzenstiftend kombiniert werden? 

• Welche Schnittstellen brauchen welchen Standard? 

• Wie wird weltweite Datensicherheit gewährleistet? 

1. Entwicklung des Geschäftsmodells 4.0 

2. Entwicklung der Big Data Fähigkeiten 

Ausführlicher Artikel unter www.executiveinfo.ch/I40-und-Big-Data-als-Chance.html 

BK Imfeld 
Projektmanagement und Führungsinformation 

Potentiale der Industrie 4.0 
• Performance  

Geschwindigkeit, Selbststeuerung, 
Dezentralisierung, Kostenreduktion 

• Qualität/Sicherheit  
Präventiver Unterhalt, Selbstoptimierung der 
Supply Chain, Prävention Warenschwund 

• Innovation  
Neue Produkte, Dienstleistungsbündel 

• Wachstum  
Horizontale Integration, Kundennähe, 
Individualisierung  

• Change  
Flexibilität, Massenkonfektionierung 

Supplychain und 

kundenüber-

greifende Prozesse 

Produkte als Akteure 

im 

Herstellungsprozess 

Herstellung und  

Bewirtschaftung 

in Echtzeit 

Personalisierung in 

Produktentwicklung 

und Vertrieb 

Massenkonfektio-

nierung in Produktion 

(Losgrösse 1) 

Trend vom Produkt-

hersteller zum 

Dienstleister 

• Exponentiell steigendes Datenvolumen 
• Tendenz zur prädiktiven Analyse 
• Notwendige Akzeptanz von ‘soft’ facts 
• Veränderte Qualifikationen für Datenanalysten 
• Neue Datenmodelle / -systeme 
• Zunehmende vertikale Integration Produkt-  

und Analysesysteme 
• Mehr Komplexität und Geschwindigkeit 
• Neue Sicherheitskonzepte 

Selbstoptimierende 

Maschinen und 

Prozesse 
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Veränderte 

Qualifikationen für 

diverse Funktionen 

Think Big 
Act Small 
Start Now 

Steuerung des 

gesamten Produkt- und 

Kundenlebenszyklus 

 über digital vernetzte 

Maschinen, Produkte 

und Personen 

Dezentralisierung 

der Produktion 


